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WIRTSCHAFT AKTUELL

BUNDESKOMPETENZZENTRUM FÜR KÄLTE- UND 
KLIMATECHNIK AM 12. APRIL IN REICHENBACH: 

BSW-AKTIONSTAG GEMEINSAM MIT DEN BILDUNGS-
PARTNERN DES KÄLTEKOMPETENZZENTRUMS

Extra cool - sachsenweiter Aktionstag Ausbildung
Das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft (bsw) veranstaltet am 

12. April 2022 im Rathaus, Ratssaal, 
in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr 

einen Aktionstag, um noch freie Ausbildungsstellen und Studienplätze 
in der Region für 2022 zu besetzen.
Wenn Ihr Schüler, Schülerin einer Oberschule oder Gymnasiast der 
diesjährigen Abgangsklassen seid und noch keinen Ausbildungs- 
oder Studienplatz für 2022 habt, wendet Euch an Eure pädagogi-
schen Mitarbeiter oder die Berufsberater an Euren Schulen, oder 
meldet Euch direkt über das online-Portal beim bsw an.

Dort erfahrt Ihr, welche innovativen Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten hier in der Region noch verfügbar sind. Ihr reserviert 
Euch einen Termin bei dem jeweiligen Unternehmen und sprecht 
direkt mit Eurem zukünftigen Arbeitgeber.

Neben namhaften und weltweit tätigen Firmen aus Industrie- und 
Handwerk, sind einige Partner des Kältekompetenzzentrums aus 
dem Bereich der Bildung, Unternehmen, die auch in der Kälte- und 
Klimatechnik unterwegs sind, zum Aktionstag vertreten. Ihr könnt 
Euch vor Ort über freie Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in-
formieren.
 Unternehmen der Region teilten bereits im Vorfeld ihre offenen 
Ausbildungsstellen bzw. ihre Studienmöglichkeiten mit. 

In kurzen Schnuppergesprächen soll ein erstes Kennenlernen statt-
finden. Ziel ist es, so viele Informationen wie möglich auszutau-
schen. Wenn beide Gesprächspartner „zueinander passen“, sind 
weitere, vertiefende Gespräche geplant oder die Bewerber werden 
zu einem Schnupperpraktikum eingeladen.

SACHSEN FÜHRT PROGRAMM
 »REGIONALES WACHSTUM« FORT

 
Aus der Pressemitteilung des Wirtschaftsministeriums: „Zielgruppe 
des Programms sind kleine Unternehmen mit überwiegend regio-
nalem Absatz und Sitz oder Niederlassung in den Landkreisen des 
Freistaates Sachsen. Die Förderung unterstützt deren Investitions-
vorhaben zur Errichtung, Erweiterung oder Modernisierung einer Be-
triebsstätte mit dem Ziel, die Anpassungs- und Wettbewerbsfähig-
keit des Betriebes zu steigern. Die Beantragung bei der Sächsischen 
Aufbaubank – Förderbank – (SAB) ist seit dem 01. März möglich.
Der Freistaat bezuschusst Maßnahmen zur Erweiterung des Ange-
botes, der Umsatzausweitung, der Prozessoptimierung (z. B. durch 
Digitalisierung) oder Verbesserung der Angebotsqualität mit bis zu 
50.000 Euro. Die Höhe des Fördersatzes beträgt in der Regel 25 
Prozent. Die Höhe der Investition muss mindestens 20.000 Euro 
betragen. Für Neuinvestitionen nach Betriebsübernahmen gilt ein 
erhöhter Fördersatz von 40 Prozent. Die Förderung ist auch bei der 
ausschließlichen Sicherung vorhandener Arbeitsplätze möglich.
Der Absatzradius der geförderten Unternehmen muss weniger als 50 
Kilometer betragen...“

Informationen: Wirtschaftsförderer Tobias Keller, Tel. 03765 524-1010.
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/1037483
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AUS DEM RATHAUS

MOBILE BÜRGERSPRECH-
STUNDE DES ORDNUNGSAMTES 

– WIR KOMMEN ZU IHNEN
OBERBÜRGERMEISTER SO OFT 

WIE MÖGLICH DABEI

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können 
unkompliziert und unbürokratisch mit dem 
Oberbürgermeister oder den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Ordnungsamtes spre-
chen, Fragen stellen und Anregungen geben. 

Die Termine im März & April
Donnerstag, 24. März, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
OT Mylau, Markt
Donnerstag, 07. April, 16:00 bis 17:00 Uhr 
Reichenbach, Postplatz
Donnerstag, 21. April, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
Standort in Oberreichenbach, vor der Dit-
tes-Grundschule, Dittesstraße
Donnerstag, 28. April, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
OT Rotschau, Turnhalle

LEIDER KEIN WEITERES SCHNELLTESTZENTRUM 
IN REICHENBACH

Für Mitte Februar war die Eröffnung eines weiteren Schnelltestzentrums 
in Reichenbach Am Graben, betrieben durch die Johanniter, angekün-
digt. Sogar die Öffnungszeiten waren bereits festgelegt.
Leider konnte das Schnelltestzentrum nun doch nicht eröffnet werden, 
da vom Landratsamt keine Genehmigung für das zusätzliche Testzentrum 
erteilt wurde. 
In Reichenbach gibt es das Testzentrum in der Sporthalle „An der Cuns-
dorfer Straße“.
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Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit
haben wir die Nachricht vom Tod von

Herrn Bernd Müller
erhalten.

Bernd Müller hat als Lehrer und Schulleiter des Goethe-Gymna-
siums, mit seinem Wirken in der Bürgerinitiative BITex und als 
Stadtrat Entwicklungen in der Stadt und die vieler Menschen 

Reichenbachs mitgeprägt.

Die Stadt Reichenbach dankt Bernd Müller für sein Engagement 
und gedenkt ihm aufrichtig.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 

Reichenbach, im Februar 2022

STADT REICHENBACH SUCHT EHRENAMTLICHE 
WAHLHELFER FÜR DIE LANDRATSWAHL 

Die Stadt Reichenbach im Vogtland sucht für die Wahl zum Landrat des 
Vogtlandkreises am 12. Juni 2022 sowie den möglichen zweiten Wahl-
gang am 3. Juli 2022 ehrenamtliche Wahlhelfer, die durch ihre Mitarbeit 
in den Wahlvorständen die Durchführung der Wahl unterstützen möchten.

Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis des Wahlbezirkes aus. 

Der Wahlvorsteher teilt in zwei Schichten ein, 
eine Vormittags- und eine Nachmittagsschicht. 
Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des 
Wahlvorstandes zum Auszählen und Feststellen 
des Wahlergebnisses in ihrem Wahllokal. Zu-
sätzlich werden Briefwahlvorstände gebildet, 
in denen die Auszählung der Briefwahl vorge-
nommen wird.

Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist ein Ehrenamt und wird mit einer 
Aufwandsentschädigung, dem so genannten Erfrischungsgeld, in Abhän-
gigkeit von der Funktion im Wahlvorstand am Wahltag vergütet. 
Alle am Wahltag eingesetzten Beisitzer erhalten eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 30 Euro, Schriftführer und Wahlvorsteher sowie de-
ren Stellvertreter erhalten 35 Euro.

Wer kann Wahlhelfer werden?
Jeder wahlberechtigte Bürger, welcher nicht selbst zur Wahl steht 
bzw. zur Vertrauensperson (oder dessen Stellvertreter) für einen 
Wahlvorschlag benannt wurde, kann für die anstehende Wahl Wahlhelfer 
werden. Besondere Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Rückfragen, dann wen-
den Sie sich bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Margit Werner, Raum 303, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland 
Telefon: 03765 524-3021, E-Mail: werner@reichenbach-vogtland.de
oder besuchen Sie unsere Internetseite:
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/stadtpolitik/wahlen

Wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft, in den Wahlvorständen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland mitzuarbeiten.
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BAUMAßNAHME HEINSDORFER STRAßE
Die Baumaßnahme ist in der 11. Kalenderwoche gestartet.
Im ersten Bauabschnitt erfolgt der Ersatzneubau der Brücke über den 
Raumbach in Höhe der Bergstraße. 
Aus diesem Grund ist die Vollsperrung bis zur provisorischen Befahrbarkeit der 
Brücke, die Ende dieses Jahres gegeben sein soll, notwendig. Dann erfolgt 
eine Baupause bis zum Beginn des zweiten Bauabschnittes im Frühjahr 2023.
Die Bewohner im Baubereich Moritzstraße, Bergstraße, Karlstraße, Webergas-
se, Angergasse, Mittelgasse, etc. werden um Verständnis für die Baumaßnah-
men und die sich daraus ergebenden weiteren Umleitungsstrecken gebeten.
Ausgewiesen ist eine Umleitung aus Richtung Heinsdorfergrund nach 
Reichenbach über das Gewerbegebiet Kaltes Feld und die B 94 bzw. Am 
Windrad und die Plauensche Straße.
Von der B 94 in Richtung Krankenhaus fahren die Busse über die Wiesen-
straße. Auf der Wiesen- und Hospitalstraße sind Ausweichstellen durch 
abschnittsweise Halteverbote ausgeschildert.
Bauherr der Staatsstraße 282 ist das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr. Bauausführendes Unternehmen ist die Firma STRABAG Großprojekte 
GmbH Glauchau.
Die Stadt Reichenbach ist am Bau der Fußwege, der Straßenbeleuchtung, 
eines kleineren Abschnittes der Raumbachmauer sowie am Bau von stra-
ßenbegleitenden Stellplätzen beteiligt.

DIE AUTOBAHN GMBH DES BUNDES,
NIEDERLASSUNG NORDBAYERN INFORMIERT:

A 72: BIS DEZEMBER STARKE EINSCHRÄNKUN-
GEN IM TEILSTÜCK REICHENBACH BIS TREUEN

Zu umfangreichen Verkehrsbehinderungen aufgrund von Bauarbeiten 
kommt es auf der A 72 zwischen den Anschlussstellen Treuen und Rei-
chenbach bis voraussichtlich zum Ende des Jahres. 
Geplant ist, die Fahrbahnen in dem Abschnitt in beiden Fahrtrichtungen 
zu erneuern. Parallel werden Brückenbauwerke und Entwässerungsleitun-

BAUSTELLEN

gen instandgesetzt sowie die Leitplanken und im Bereich der Autobahn-
brücke Weißensand die Lärmschutzwände erneuert. Die Gesamtkosten 
des Projektes sind mit rund 28 Millionen Euro veranschlagt.
Ende Februar wurde mit der Baustelleneinrichtung begonnen. Dazu wer-
den in den nächsten Wochen in mehreren Schritten sämtliche Fahrspuren 
in beiden Fahrtrichtungen verlegt. Ziel ist, dadurch Baufreiheit zunächst 
auf der Fahrbahn in Richtung Zwickau zu schaffen. Nach dem Abschluss 
der vorbereitenden Maßnahmen soll voraussichtlich ab Mitte April dort 
die Hauptbauphase beginnen. Die Umfahrung der Baustelle wird sich 
von südlich der Anschlussstelle Treuen bis nördlich der Anschlussstelle 
Reichenbach erstrecken. In beiden Fahrtrichtungen werden auf der Rich-
tungsfahrbahn Hof zwei Fahrstreifen zur Verfügung stehen. Die Geschwin-
digkeit wird im Baustellenbereich auf 80 Kilometer pro Stunde begrenzt.
Mit der Baumaßnahme werden die beiden oberen Schichten des Asphalts 
vollständig erneuert. Abschnittsweise erfolgt auch eine Erneuerung der 
Asphalttragschicht mit teilweisen Verbesserungen der Fahrbahnquernei-
gung sowie die Instandsetzung beschädigter Entwässerungsleitungen.
Gleichzeitig werden die im Bauabschnitt liegenden Brücken instand-
gesetzt. Dabei handelt es sich hauptsächlich um Arbeiten an den 
Mittelpfeilern, die Erneuerung von Bauwerksabdichtungen sowie von 
Brückenkappen. Auch an der Autobahnbrücke Weißensand sind Sanie-
rungsarbeiten vorgesehen. Dort ist geplant, die Übergangskonstruktio-
nen auszutauschen und die bestehenden Lärmschutzwände zu erneuern. 
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Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
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Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
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Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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nungen an und ist für die 
Ausstattung zuständig.
Die Flüchtlingskoordina-
tion der EU ist angelau-
fen. Die Ukrainer werden 
im EU-Erstaufnahmeland 
registriert. Auch wer im 
Vogtlandkreis ankommt, 
muss sich bei der Auslän-
derbehörde melden.

Erstanlaufstelle 
in Reichenbach
Im Bereich Soziales der 
Stadtverwaltung, Markt 6, 
wurde eine Koordinie-
rungsstelle eingerichtet. 
Täglich wird in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr ein Dolmetscher vor Ort 
sein (Zimmer 411), um die sprachlichen Barrieren zu beseitigen und die 
notwendigen Daten den Ausweisdokumenten zu entnehmen. Die Kon-
taktdaten werden dann an die Ausländerbehörde weitergereicht.
Ansonsten ist das Sachgebiet Soziales als Koordinierungsstelle während 
der Öffnungszeiten des Rathauses erreichbar.
Von hier aus wird die Arbeit mit der Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. für 
Lebensmittel, der Getex GmbH Reichenbach und dem DIAShop Reichen-
bach für Möbelspenden sowie dem Leuchtturm Reichenbach e.V. und der 
Kleidertruhe des DRK, Kreisverband Vogtland, für Kleidung, koordiniert.
Momentan werden aufgrund der großen Spendenbereitschaft der vergan-
genen Tage weniger Sachspenden benötigt. 
Wer helfen möchte, kann das mit einer Geldspende tun. Diese kann ge-
zielt und bedarfsgerecht eingesetzt werden.

Fotos (3): Stadt

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 19. Februar bis zum 18. März 2022

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

UKRAINE-HILFE, REICHENBACH PACKT AN!

STREIFLICHTER

Zahlreiche Hilfsgüter wur-
den der Stadt über die 
Hotline angeboten, auch 
Spenden sind erfreuli-
cherweise eingegangen. 
Dem Landkreis, der für die 
Flüchtlingsunterbringung 
zuständig ist, wurden in 
Zusammenarbeit mit der 
WOBA Wohnungen ange-
boten.
Fotos: Spontan fanden 
sich hilfsbereite Nachbarn, 
welche die Wohnungen ge-
reinigt haben. Mitarbeiter 
des Bauhofes der Stadt 
und der WOBA brachten 
erste gespendete Möbel in 
die Wohnungen.

Die ersten Frauen und 
Kinder aus der Ukraine 
sind in Reichenbach ein-
getroffen. Gleichzeitig 
sind die ersten Hilfen und 
Sachspenden der Reichen-
bacherinnen und Reichen-
bacher eingegangen. Ein 
herzliches Dankeschön 
dafür – für finanzielle 
Unterstützung, für Nach-
barschaftshilfe und Sach-
spenden. Insgesamt hat 
die Wohnungsbaugesell-
schaft Reichenbach mbH 
(WOBA) der zuständigen 
Behörde, dem Ausländer-
amt beim Landratsamt 
Vogtlandkreis, ca. 50 Woh-
nungen bereitgestellt. Der 
Landkreis mietet die Woh-

Hotline

Tel. 03765 524-2121 oder E-Mail hilfe@reichenbach-vogtland.de 
Spendenkonto: IBAN: DE89 8705 8000 0101 0447 63, 
Verwendungszweck: Spende Hilfe Ukraine, 
(eine Spendenbescheinigung wird auf Anforderung ausgestellt)
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NEUBERIN-JAHR IN REICHENBACH

Bernhard Bettermann hat es sich nicht nehmen lassen, zum Pressege-
spräch Einblicke in die Veranstaltung am 08. März zu geben. 

Im Neuberin-Jahr sind 
ein Kettenanhänger 
(Schmuckgeschäft Co-
rinna Berge) und ein 
0-Euro-Schein (Tou-
rist-Information, Markt 
5) mit dem Portrait der 
Neuberin erhältlich.

Zum 325. Geburtstag 
der Bühnenreformatorin 
Friederike Caroline Neu-
ber gibt es in Reichen-
bach, der Geburtsstadt der Neuberin, zahlreiche Veranstaltungen rund 
um dieses Jubiläum.
Den Auftakt der Veranstaltungsreihe bestritten wieder die bekannten 
Schauspieler Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann am 08. März im 
Neuberinhaus „Ein Frauenzimmer macht Theater: Zwischen Tugend und 
Auflehnung“. Begleitet wurde die Lesung vom „Neuberin Trio“ der Vogt-
land Philharmonie mit Stücken aus der Lebenszeit der Neuberin.

Fotos (2): H. Keßler

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER BESTELLT

Der Stadtrat genehmigte in seiner Sitzung am 07. März einstimmig die 
Bestellung von Michael Gruner als Geschäftsführer der Regionalen Auf-
bau und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD). Am Tag danach unter-
zeichnete Michael Gruner den Geschäftsführervertrag gemeinsam mit 
dem Aufsichtsratsvorsitzenden, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Michael Gruner ist 46 Jahre alt, verheiratet, hat zwei Kinder, 18 und 16 
Jahre alt, und wohnt in Reinsdorf.
Von 2001 bis 2020 arbeitete Michael Gruner in der VEM motors Thurm 
GmbH und wirkte als Konstrukteur, war Leiter der Konstruktion und spä-
ter auch Geschäftsführer. 2021 war er Leiter der Pulverbeschichtung der 
Behindertenwerkstatt Reinsdorf gGmbH. An der Tätigkeit des Geschäfts-
führers der RAD reizte ihn das weitgefächerte, interessante Aufgabens-
pektrum mit Gestaltungsspielraum. Am 10. März begann Michael Gruner 
seine Tätigkeit.

Foto: H. Keßler
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21. März:  GEDENKVERANSTALTUNGEN
Gedenken zum Jahrestag der Besetzung des Volkshauses
Am Montag, 21. März 2022, findet 16:30 Uhr die Gedenkveranstaltung 
zum Jahrestag der Besetzung des Volkshauses am Gebäude Markt 5 statt.
Die Inschrift auf der Tafel vor dem Gebäude lautet: „In diesem Haus 
wurden 1933 von SS und SA Gegner des Naziregimes gefoltert und in den 
Tod getrieben.“
Musikalisch umrahmen wird dieses erste Gedenken das Blechbläserquar-
tett der Musikschule Vogtland e.V.
Die Teilnehmer werden eingeladen, auch die anschließende Gedenkveran-
staltung im Park des Friedens zu besuchen.

Gedenkveranstaltung im Park des Friedens
Anschließend um 17:00 Uhr findet im Gedenken an den Bombenangriff 
1945 auf Reichenbach im „Park des Friedens“ die Gedenkveranstaltung 
mit Kranzniederlegung statt. 
Worte des Friedens und der Versöhnung zum 77. Jahrestag des Angriffs 
werden Pfarrerin Annegret Schubert und Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger finden.
Die musikalische Umrahmung der Veranstaltung übernehmen Ludwig 
Manz, Felix Mende, Franz Xaver Schubert, Aaron Pienkny vom Blechblä-
serquartett der Musikschule Vogtland.
Am Morgen des 21. März fielen die Bomben auf Reichenbach. Insgesamt 
waren 161 Opfer zu beklagen, 73 Gebäude wurden zerstört und 675 be-
schädigt.
Im 77. Jahr nach dem Bombenangriff auf Reichenbach ist ein Krieg in 
Europa wieder Realität. Grund genug, zusammen zu kommen und Worte 
für den Frieden zu finden.

26. März: STADTFÜHRUNG
Die nächste Stadtführung „Rund um die Burg Mylau“ findet am Samstag, 
26. März, statt.
Vor mehr als tausend Jahren ließen sich Bauern aus Franken und Thü-
ringen in unserem Gebiet nieder, das von slawischen Stämmen spärlich 
besiedelt war. Sie nahmen deren Begriffe wie Göltzsch und Milin(-bach) 
in ihren Sprachschatz auf.
Eines der ältesten Zeugnisse dieser Zeit ist die Burg Mylau, die 1180 
erstmals urkundlich erwähnt wurde.
Im 14. Jahrhundert sprach man von der „Herrschaft Mylau mit Reichen-
bach“ („Provincia Milin …“), d.h. Mylau war der Stammsitz und Reichen-
bach die dazu gehörige Stadt an der uralten Handelsstraße Via Imperii.
Heute ist es umgekehrt – Mylau gehört zu Reichenbach.
Dazwischen liegt eine spannende Zeit, in der die Burg von der Festung 
zum Wohnschloss, später zur Fabrik wurde.
Stadtrat und Museum zogen Ende des 19. Jahrhunderts ein. Heute gehört 
sie zum evangelischen Schulverein. Ständige Umbauarbeiten veränder-
ten die Burg. Mylau wuchs vom Handweberstädtchen zur florierenden 
Textilstadt.
Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ e.V. 
geht mit Ihnen auf Spurensuche rund um die Burg und durch den histo-
rischen Kern von Mylau, wo es neben hübschen kleinen Handweberhäus-
chen aus dem 18./19. Jahrhundert auch eine „Türkei“ gibt.

DEMNÄCHST

Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 14:00 Uhr, am Mylauer Markt (Raumbachbrücke)
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 oder 
regina.moeller@ web.de (Regina Möller)

09. April: FRISCHEMARKT AUF DEM MARKTPLATZ

Endlich heißt es wieder: Einkaufen unter freiem Himmel!
Unter dem bewährten Motto „Genial regional! - Leckerer Genuss von 
hier“ bieten Direktvermarkter und Händler von 08:00 bis 14:00 Uhr fri-
sche Waren auf dem Reichenbacher Marktplatz an. Dabei liegt der Fokus 
auf der Regionalität und Nachhaltigkeit sowie dem ökologischen Anbau 
der Produkte. 
Ob Fischspezialitäten oder Fleisch- und Wurstwaren, frisches Obst und 
Gemüse, Gewürze und Kräuter, Honig, Käse- und Nudelvariationen, 
Spreewälder Spezialitäten, Weine oder eine Vielzahl an süßen und herz-
haften Backwaren - hier ist für jeden etwas dabei! 
Viele der regionalen Köstlichkeiten können gleich auf dem Markt unter 
freiem Himmel geschlemmt werden.
Gelegenheit dazu wird es auch am 10. September sowie 05. November 
2022 geben – zu den beiden weiteren Frischemärkten in Reichenbach.

NEUBERIN-JAHR 2022:
DIE VERANSTALTUNGEN IM APRIL 

Sonntag, 24. April, 15.30 Uhr im Neuberin-Museum
Konzert „Vom Barock bis zu den Beatles“ 
Interpreten: Sächsische Klarinettentrio
Das Sächsisches Klarinettentrio, bestehend aus Bernhard Knobloch (Kla-
rinette), Frank Klüger (Klarinette und Moderation) und Alexander May 
(Bassklarinette), nimmt die Zuhörer mit auf eine spannende Klangrei-
se vom 18. Jahrhundert bis in die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts. 
Es ertönen u.a. Werke von Karl Heinrich Graun (1704-1759), Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791), Robert Schumann (1810-1856), Johann 
Strauß (1825-1899), George Gershwin (1898-1937), Rainer Lischka (geb. 
1942) und den Beatles. Dabei lässt sich die ungeheure Klangvielfalt der 
Klarinette entdecken. W
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Ein Schmuckstück ehrt die Neuberin
Zum 325. Geburtstag von Friederike Caroline Neuber hat Corinna Berge vom 
Juweliergeschäft Berge in der Bahnhofstraße in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Reichenbach und der Silberkunstwerke Manufaktur aus Bad Gandersheim, Nieder-
sachsen, einen Neuberin-Kettenanhänger mit dem Konterfei der Neuberin entwi-
ckelt. Zusammen wurde das Schmuckstück designt und angefertigt. Erhältlich ist 
nun ein Sterlingsilber-Kettenanhänger mit einem Durchmesser von ca. 21 mm.

0-Euro Souvenirschein mit dem Abbild der Neuberin
Für das Jubiläum der Neuberin wird in der Tourist-Information, Markt 
5, ein Souvenirschein mit dem Portrait von Friederike Caroline Neuber 
angeboten.

Neuberin-Literaturempfehlung

Eine spannende Lektüre – gleichermaßen für Themeneinsteiger wie für 
Theater- und Literaturfachleute geeignet – ist die Broschüre „Friederica 
Carolina Neuberin-Schauspielerin, Prinzipalin, Bühnenreformatorin, Vor-
reiterin und Unternehmerin des Theaters im 18. Jaharhundert“. Diese 
von Marion Schulz verfasste Publikation erschien 2019 als 45. Band der 
Schriftenreihe des Neuberin-Museums (ISBN 978-3-932626-45-6). 
In der Broschüre ist auf dem aktuellen Forschungsstand auf 50 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen alles Wissenswerte zur Neuberin gut ver-
ständlich zusammengetragen. 
Die Broschüre ist für 5 Euro im Neuberin-Museum erhältlich. 

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die Stelle 

Abteilungsleiter Bürgerservice/Ordnungswesen/
Bußgeldstelle (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen. 

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zum Aufgabengebiet gehören folgende Schwerpunkte:
-	 Leitung der Abteilung Bürgerservice / Ordnungswesen / Bußgeld-

stelle u. a. mit folgenden Aufgabenbereichen: 
•	 Meldewesen, Standesamt, Gewerbeamt, 
•	 Ordnungsamt
•	 Polizeibehörde mit Gemeindlichem Vollzug
•	 Brand- und Katastrophenschutz 
•	 Verkehrsüberwachung

-	 Führung der Mitarbeiter, u.a. Koordination, Anleitung, Anweisun-
gen für die Bearbeitung, Kontrolle, Beratung sowie Entscheidung 
schwieriger Sachverhalte

-	 Planung, Vorbereitung, Koordination und Auswertung von Maß-
nahmen mit mehreren Beteiligten und Organisationseinheiten der 
Stadt sowie anderer Behörden im Bereich des Ordnungswesens

-	 Bearbeitung von Verwaltungsangelegenheiten, z.B. die Erarbeitung 
von Satzungsentwürfen, die Bearbeitung von Beschwerden und Wi-
dersprüchen

-	 Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplanes einschl. Nach-
trag, Budgetverantwortung und -überwachung

-	 Erarbeitung von Vorlagen für städtische Gremien sowie bei Bedarf 
Teilnahme an Sitzungen der städtischen Gremien

-	 Zuarbeit für die Pressestelle und andere Organisationseinheiten

Wir erwarten:
-	 Abschluss im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst (Ver-

waltungsfachwirt, Angestelltenlehrgang II) oder adäquate Ausbildung
-	 Gründliche, umfassende Fachkenntnisse
-	 Umfassende, mehrjährige Verwaltungserfahrung sowie Erfahrung in 

der Leitung und Führung von Mitarbeitern 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
-	 Ausgeprägte Managementfähigkeiten, selbstständige Arbeitsweise 

und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung 
-	 Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
-	 Gute IT-Kenntnisse
-	 Hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:
-	 Einen anspruchsvollen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz in 

einem gewachsenen Team unserer Verwaltung
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle (derzeit wöchentlich 39,5 Stunden 

Arbeitszeit)
-	 Eingruppierung nach der EG 11 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 28.03.2022 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland,  
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 02.03.2022

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland sucht in der Abteilung 
Schulen / Kultur / Sport / Soziales einen

Mitarbeiter zur Kassierung und Reinigung (m/w/d)
Die Beschäftigung erfolgt als Saisonarbeit befristet für den Zeitraum 
vom 01. April bis 14. Oktober, zunächst im Jahr 2022 im Freibad in 
Oberreichenbach.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Kassieren der Eintrittsgelder im Freibad der Stadt Reichenbach im 

Vogtland
-	 Erstellung der Tagesabschlüsse, Tagesumsätze
-	 Einzahlung bei den örtlichen Banken bei Bedarf
-	 Säuberungsarbeiten der Gebäude und der Freiflächen des Freibades 
-	 Mithilfe bei den Saisonvor- und Nachbereitungsaufgaben

Wir erwarten: 
-	 Abgeschlossene Berufsausbildung
-	 Selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
-	 Verantwortungsbewusster Umgang mit Bargeld
-	 Sicheres Auftreten
-	 Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 

Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
-	 Aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten, Flexibilität 

und Engagement, Team- und Kommunikationsfähigkeit
-	 Führerschein Klasse B wünschenswert

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 

von 75 % der durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Ar-
beitszeit eines entsprechenden Vollzeitbeschäftigten

-	 Eingruppierung nach EG 2 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit
-	 Bei guter Eignung ist eine wiederholte Beschäftigung in der Frei-

badsaison der folgenden Jahre möglich

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 27.03.2022 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland,  
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebe-
hörde zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der 
Meldebehörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadt-
verwaltung Reichenbach im Vogtland versendet und ist Grundvorausset-
zung für eine eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die 
Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 17.02.2022

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

EHRENAMTLICHE INTERVIEWER FÜR DIE BEVÖL-
KERUNGSZÄHLUNG 2022 (DEN ZENSUS) GESUCHT

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland bittet als erfüllende Ge-
meinde die Bürgerinnen und Bürger der Städte Reichenbach, Netzsch-
kau, Elsterberg, Rodewisch und Lengenfeld und der Gemeinden Heins-
dorfergrund, Limbach, Neumark und Steinberg um ehrenamtliche 
Unterstützung.

Dabei geht es um die Tätigkeit von Erhebungsbeauftragten/Intervie-
wern, die an vorgegebenen Anschriften die dort Wohnenden befragen 
und dabei von ihnen bestimmte Daten erheben. Die zu Befragenden sind 
dabei auskunftspflichtig.

Die Tätigkeit erfordert Volljährigkeit, Zuverlässigkeit und Kontaktfreu-
digkeit. Wünschenswert sind eine gute Erreichbarkeit und zeitliche Flexi-
bilität (eigenständige Arbeitseinteilung), Mobilität und Ortskenntnisse.
Der Befragungszeitraum wird sich voraussichtlich zwischen April und Ok-
tober 2022, bei eigener Zeiteinteilung, erstrecken.
Der Aufwand wird gut entschädigt (erfolgsbezogen ca. 450 EUR sowie 
Fahrtkosten).
Wir wenden uns mit unserer Bitte insbesondere an Senioren, Rentner, 
Auszubildende und Studenten, natürlich aber auch an alle anderen Bür-
gerinnen und Bürger.

Bei Interesse an dieser Tätigkeit wenden Sie sich bitte an:
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Örtliche Erhebungsstelle ZENSUS
Reichenbacher Str. 13
08499 Reichbach im Vogtland/OT Mylau
Tel:  03765-524-7520
Mail: stolpmann.jenny@reichenbach-vogtland.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung, wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit!
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AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 07. MÄRZ

 BESETZUNG DER SCHIEDSSTELLE REICHENBACH - 
WAHL DES FRIEDENSRICHTERS, STELLVERTRETERS 

UND PROTOKOLLFÜHRERS 

Im Dezember 2021 ist die Wahlperiode der Schiedspersonen der Schieds-
stelle Reichenbach ausgelaufen. Zum Schiedsstellenbezirk gehören die 
Städte und Gemeinden Reichenbach, Netzschkau, Neumark, Heinsdorfer-
grund und Limbach. Sitz der Schiedsstelle ist in Reichenbach. Gemäß 
§§ 3 und 14 Schiedsstellengesetz sowie § 3 der beschlossenen Zweck-
vereinbarung ist sie mit einer/einem Friedensrichter/in, einer/einem 
Stellvertreter/in und einem/einer Protokollführer/in zu besetzen. Diese 
Personen sind durch den Stadtrat der Stadt Reichenbach zu wählen. Eine 
Ausschreibung zur Besetzung der Schiedsstelle erfolgte in den Amts-
blättern der zum Schiedsstellenbezirk gehörigen Städte und Gemeinden. 
Insgesamt bewarben sich drei Personen, unter ihnen auch die bisherigen 
Amtsinhaber Steffi Seumel und Rainer Peterhänsel.

Der Stadtrat wählte einstimmig Steffi Seumel zur Friedensrichterin, Rai-
ner Peterhänsel zum Stellvertreter (links) und Herwig Kampe zum Stell-
vertreter oder Protokollführer.
Alle drei erhalten ihre Berufungsurkunde vom Amtsgericht Auerbach.

Foto: H. Keßler
 

GRUNDSATZBESCHLUSS FÜR DIE ERLAUBNIS DER 
DATENERHEBUNG DURCH DEN EINSATZ TECHNI-
SCHER MITTEL ZUR BILDAUFNAHME UND -AUF-

ZEICHNUNG ZUR GEWÄHRLEISTUNG DER ÖFFENT-
LICHEN SICHERHEIT UND ORDNUNG IN DER STADT
Der Stadtrat ermächtigte den Oberbürgermeister zur Gewährleistung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere zur Bekämpfung von 
Vandalismus und zur Vermeidung von Straftaten, in begründeten Ein-
zelfällen, wie zum Beispiel auf dem Musterplatz im Park der Generatio-
nen und im Parkhaus Park des Friedens, den offenen Einsatz technischer 
Mittel zur Bildaufnahme und -aufzeichnung (Videoüberwachung) vorzu-
nehmen. Über die begründeten Einzelfälle entscheidet der Stadtrat. Die 
Notwendigkeit einer Videoüberwachung ist im Abstand von zwei Jahren 
erneut im Stadtrat zu beraten.

BESCHLÜSSE ZUR GESCHÄFTSTÄTIGKEIT DES 
EIGENBETRIEBES KOMMUNALES BESTATTUNGSWESEN
Der Stadtrat fasste die Beschlüsse zur Feststellung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von 764.517,20 Euro und einem 
Jahresgewinn von 74.455,47 Euro. Der Jahresgewinn zum 31.12.2020 in 
Höhe von 70.000 Euro wird in die allgemeine Rücklage eingestellt, der 
Restbetrag in Höhe von 4.455,47 Euro wird auf neue Rechnungen vor-
getragen. Außerdem wurde dem Betriebsleiter Holger Troppmann für das 
Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt.
Dem schlossen sich die Beschlüsse zum Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbe-
triebes sowie zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung des Eigenbe-
triebes für das Wirtschaftsjahr 2021 und die Folgejahre in Form der örtli-
chen Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Reichenbach an.
 

BESCHLUSS ZUR ÄNDERUNG DER GESCHÄFTSORDNUNG
Die Beschlussvorlage der Fraktion DIE LINKE/SPD zur Änderung der Ge-
schäftsordnung zur Einführung eines Verlaufsprotokolls für alle öffent-
lichen Sitzungsprotokolle des Stadtrates und seiner Ausschüsse wurde 
mehrheitlich abgelehnt.
 

BESCHLUSS ÜBER DIE FORTFÜHRUNG UND 
NACHHALTIGE VERSTETIGUNG DES BESTEHENDEN 

ENERGIEMANAGEMENTS

Der Stadtrat beschloss die Fortführung und Verstetigung des Energiema-
nagements der Stadtverwaltung Reichenbach zur Sicherung eines nachhal-
tigen Energiemanagements für einen Zeitraum von drei Jahren. Weiterhin 
wurde der Oberbürgermeister beauftragt, die Förderung für den Förderzeit-
raum von drei Jahren für die befristete Projektstelle zu veranlassen sowie 
den erforderlichen Eigenanteil für die Personal- und Sachkosten im Förder-
zeitraum sicherzustellen.
Im Sachvortrag zum Beschluss erläuterte Baufachbereichsleiter Sven Hör-
ning, dass während der letzten fünf Jahre durch das Energiemanagement 
der Stadt ca. 200.000 Euro Energiekosten eingespart wurden.
 

GRUNDSTÜCKSVERKAUF
Der letzte Beschluss des Stadtrates war der Verkauf einer Teilfläche des 
unbebauten Flurstücks 1043/2 der Gemarkung Reichenbach, gelegen am 
Neustädtel, in Größe von ca. 700 m², zum Kaufpreis von 24.500 Euro.
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BEKANNTMACHUNG DER FRIEDHOFSVERWALTUNG 
REICHENBACH

 
Für nachstehend aufgeführte Grabstellen erlischt das Nutzungsrecht im 
Jahr 2022:
                        Familiengräber
                        gekauft 1972 bzw. 1997
 
                        Erdbestattungskaufgräber
                        Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1997
 
                        Urnenkaufgrabstellen
                        Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1997
 
                        Erdbestattungsreihengrabstellen
                        letzte Beisetzung 2002
 
                        Kinderreihengrabstellen
                        Beisetzung 2012
 
                        Urnenreihengrabstellen
                        letzte Beisetzung 2002
 
Wir weisen alle Nutzungsberechtigten darauf hin, dass Nutzungsrech-
te für alle o. g. Kaufgrabstellen und Familiengräber neu zu erwerben 
oder dieselben nach schriftlicher Kündigung in der Friedhofsverwaltung 
zu beräumen sind. Erfolgt dies nicht, werden die Grabstellen durch die 
Friedhofsverwaltung kostenpflichtig ab dem 01. April des Folgejahres 
beräumt. Jegliche Ansprüche an Grabmalen, Einfassungen, Bepflanzun-
gen usw. sind demzufolge mit dem o. g. Datum erloschen. Gleiches gilt 
für die Beräumung von Reihengrabstellen.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass die Überprüfung der Standfes-
tigkeit der Grabmale voraussichtlich ab dem 01. Juni 2022 erfolgt. Der 
Markierung des Grabmals mit dem Etikett „Unfallgefahr“ als Aufforde-
rung des Friedhofsträgers, das lose Grabmal sofort wieder standsicher 
befestigen zu lassen, ist umgehend nachzukommen.
 
Wird dieser Aufforderung durch Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller 
der Bestattung oder Beisetzung innerhalb von vier Wochen nicht ent-
sprochen, muss die Stadt Reichenbach ihrer Verkehrssicherheitspflicht 
nachkommen, indem sie das Grabmal sichert, für 3 Monate das Grabmal 
aufbewahrt und danach den kostenpflichtigen Abtransport veranlasst.
 
Die Friedhofsverwaltung
 

BENACHRICHTIGUNG ÜBER EINE ÖFFENTLICHE 
ZUSTELLUNG GEMÄSS § 10 VERWALTUNGS-

ZUSTELLUNGSGESETZ (VWZG)
  
Name:	 Heim & Boden Bauträger AG Zeulenroda
letzte bekannte Anschrift:	 Friedrich-Engels-Straße 20          
	 07937 Zeulenroda
Bescheid vom:	 16.02.2022
Betreff:	 Anordnung von Absperrmaßnahmen und        
	 Anordnung zum Abbruch
	 des Wohnhauses Bebelstraße 2
	 in 08468 Reichenbach im Vogtland       
	 Flurstück 1331 der Gemarkung Reichenbach
Aktenzeichen:	 R21051
 
Für den vorbezeichneten Empfänger ist ein Bescheid unter dem o.a. Ak-
tenzeichen erlassen worden, der nicht zugestellt werden konnte, da der 
Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist. Ermittlungen über den ak-
tuellen Aufenthaltsort des Empfängers verliefen ergebnislos.
Der vorbezeichnete Bescheid wird hiermit gemäß § 10 Absatz 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) in der zurzeit geltenden Fassung öffent-
lich zugestellt und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch ein(e) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt oder einge-
sehen werden bei:
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Untere Bauaufsichtsbehörde       
Zimmer 225, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland
Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:
Sachbearbeiter: Mike Hartmann, Telefon: 03765 524-6332
 

AMTLICHES

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z.B. Rechtsbehelfsfrist) 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 10 Absatz 2 letzter Satz VwZG als öffentlich zu-
gestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.
Der Bescheid enthält folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Reichenbach 
im Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Widerspruch er-
hoben werden.
In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam unter der 
De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de mit der Ver-
sandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der Absender 
sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, 
erhoben werden.
 
Reichenbach im Vogtland, 18.03.2022
 
Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
 
Die Stadt Reichenbach im Vogtland macht zugleich als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt 
Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund folgendes 
bekannt.
 

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG
DES BESCHLUSSES ZUR FRÜHZEITIGEN ÖFFENT-

LICHKEITSBETEILIGUNG DES FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANVORENTWURFES FÜR DAS GEBIET 
DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT ZWISCHEN 
DER GROßEN KREISSTADT REICHENBACH IM 

VOGTLAND UND DER GEMEINDE HEINSDORFER-
GRUND GEMÄß § 3 ABS. 1 BAUGB

 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 08.11.2021 und der Gemeinschaftsausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach 
im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 15.11.2021 den Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung 
des Flächennutzungsplanvorentwurfes für das Gebiet der Verwaltungs-
gemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland 
und der Gemeinde Heinsdorfergrund gefasst.
 
Diese Beschlüsse werden hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
 
Ziel und Zweck der Planung:
Die Aufstellung des Flächennutzungsplans ist eine Pflichtaufgabe der 
Gemeinde. Der Flächennutzungsplan beinhaltet flächendeckend die be-
absichtigte städtebauliche Entwicklung, die existierenden Nutzungsbe-
schränkungen und die sich aus anderer gesetzlicher Grundlage ergebende 
Art der Bodennutzung für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft. Die 
Aussagen beziehen sich auf die bebauten und bebaubaren Flächen, aber 
ebenso auf die weiterhin von einer baulichen Nutzung frei zu haltenden 
Flächen. Die Gemeinden wirken somit unmittelbar ordnend und gestal-
tend auf ihr Gemeindegebiet ein.
Die Flächennutzungsplanung als vorbereitende Bauleitplanung der Ver-
waltungsgemeinschaft bezieht sich grundsätzlich auf das ganze Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft. Dementsprechend sind folgende Gemar-
kungen betroffen: Friesen, Reichenbach, Cunsdorf, Brunn, Oberreichen-
bach, Rotschau, Schneidenbach, Mylau, Obermylau, Unterheinsdorf, 
Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün.
 
Im I. Quartal 2020 begann die Erarbeitung des Vorentwurfes des Flächen-
nutzungsplanes. Begonnen wurde mit der Vor-Ort-Begehung, Bestand-
serfassung, unter anderem mit der Berücksichtigung der vorhandenen 
verbindlichen Bauleitplanungen und Satzungen. Die anschließende Bewer-
tung und Interpretation der erfassten Daten bildeten die Grundlage für 
Prognosen und Bedarfsermittlungen (Wohnraum-, Gewerbebedarf usw). 
Die Inhalte und Potentialflächen wurden dargestellt und begründet. Diese 
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s Ergebnisse zum vorliegenden Verfahrensstand wurden den Ortschaftsräten 
der einzelnen Ortsteile und den Stadträten der Stadt Reichenbach im Vogt-
land sowie den Gemeinderäten der Gemeinde Heinsdorfergrund vorgestellt.
 
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB wird der Vorentwurf des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach 
im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund ausgelegt. Die Plan-
fassung des Vorentwurfes, Stand 02/2022, besteht aus Planzeichnung, 
Begründung und Umweltbericht.
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit über Ziele und Zwecke der 
Planung erfolgt in der Zeit vom 28.03.2022 bis 29.04.2022 mittels
• öffentlicher Auslegung in der Stadtverwaltung Reichenbach im Rathaus 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- und Stad-
tentwicklung, Zimmer 223, 2. Obergeschoss während der Dienstzeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
und
• öffentlicher Auslegung in der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
im Gemeindeamt Reichenbacher Straße 173, 08468 Heinsdorfergrund, OT 
Oberheinsdorf während der Öffnungszeiten
Montag, Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr.
Mittwoch und Freitag	 geschlossen.
 
Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB wird in oben genanntem Zeitraum der 
Vorentwurf des Flächennutzungsplanes in der Fassung 02/2022 im In-
ternet eingestellt. Dies erfolgt auf der Homepage der Stadt Reichenbach 
https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/stadtplanung/
bauleitplanung/flaechennutzungsplan/ sowie der Gemeinde Heinsdor-
fergrund http://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/inhalte/gemeinde_
heinsdorfergrund/_inhalt/gemeindeverwaltung/amtl_bekanntmachun-
gen/amtl-bekanntmachungen.
• Zusätzlich werden die Planunterlagen zum Vorentwurf des Flächennut-
zungsplanes in der Fassung 02/2022 über das Zentrale Landesportal Bau-
leitplanung www.bauleitplanung.sachsen.de zugänglich gemacht.
 
Während dieser Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung. Hinweise, Bedenken und Anregungen zu den Zielen der Pla-
nung können in dieser Frist von jedermann an die Stadtverwaltung Rei-
chenbach im Rathaus Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fach-
bereich 2 Bau- und Stadtentwicklung, SG Stadtentwicklung/-planung 
schriftlich oder während der genannten Dienststunden im o. g. Amt der 
Stadtverwaltung Reichenbach, zur Niederschrift vorgebracht werden.
 
In Abhängigkeit von der Lageentwicklung bezüglich des Infektionsge-
schehens soll das Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) – Gesetz zur 
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren 
während der COVID-19-Pandemie vom 20.05.2020 (BGBl. I S. 1041) zur 
Anwendung kommen.
Sollte auf Grund von Hygieneregeln die Stadtverwaltung Reichenbach und 
die Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund geschlossen sein, damit der In-
fektionsschutz gewährleistet wird, ist vor einem persönlichen Kontakt immer 
eine Terminvereinbarung erforderlich. Hier gelten für die Stadtverwaltung 
Reichenbach die Telefonnummern 03765/524-6131 sowie 524-6130 oder 
E-Mail meister@reichenbach-vogtland.de sowie beger@reichenbach-vogt-
land.de und für die Gemeindeverwaltung Heinsdorfergund die Telefonnum-
mer 03765-12364 oder E-Mail schwozer@reichenbach-vogtland.de.
 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können nach § 3 Abs. 
2 BauGB bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.
 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 Umwelt-Rechts-
behelfsgesetz (UmwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. Ein 
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
 
Gleichzeitig erfolgt die Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 
2 BauGB und der planberührten Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB.
 

Reichenbach im Vogtland, 25.02.2022
 
Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Rei-
chenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund
 
Die vorstehend abgedruckte „Ortsübliche Bekanntmachung des Beschlusses 
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung des Flächennutzungsplanvor-
entwurfes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Gro-
ßen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfer-
grund gemäß § 3 Abs. 1 BauGB“ – Übergangsperiode 2021 – 2022“ wurde 
aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 11.03.2022 
unter https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/ veröffentlicht.
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
DER JAGDGENOSSENSCHAFT ROTSCHAU

 
Am Freitag, dem 01.04.2022, 19:00 Uhr, findet in der Gaststätte „Cafe 
Daheim“, Mylauer Straße 5 in 08468 Reichenbach im Vogtland, Ortsteil 
Rotschau die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft statt. 
Alle Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemarkung Rotschau sind dazu 
herzlich eingeladen. Die Sitzung ist nichtöffentlich.
 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2019 bis 2021
3.	 Beschluss zur Verwendung des Überschusses
4.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für die Jahre 2019 bis 2021
5.	 Beschluss zum Haushaltsplan 2022/2023
6.	 Wahl des Jagdvorstandes
7.	 Bericht der Jagdpächterin
 
Ulrich Gündel
Jagdvorsteher Jagdgenossenschaft Rotschau
 
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in sei-
nem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER JAGDGENOS-
SENSCHAFT REICHENBACH/BRUNN

 
Am Donnerstag, dem 07.04.2022, findet 19:00 Uhr in der Gaststätte 
„Schwarze Katz“, Oberneumarker Weg 32 in 08468 Reichenbach im Vogt-
land, die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Reichen-
bach/Brunn statt. Alle Eigentümer bejagbarer Flächen in den Gemarkun-
gen Reichenbach, Oberreichenbach, Cunsdorf, Friesen und Brunn sind 
dazu herzlich eingeladen. Die Sitzung ist nichtöffentlich.
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Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss zur Feststellung Jahresrechnungen 2020 und 2021
3.	 Beschluss zur Verwendung des Überschusses
4.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.	 Beschluss zum Haushaltsplan 2022/2023
6.	 Information zur Auflösung der Eigenjagd im Ortsteil Brunn
7.	 Beschluss zur Verlängerung des Jagdpachtvertrages
8.	 Bericht des Jagdpächters
 
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in sei-
nem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens einen Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Orga-
ne oder deren Beauftragte.
 
Ines Köllner
Jagdvorstand Jagdgenossenschaft Reichenbach/Brunn
 

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

 Technischer Ausschuss
Montag, 21. März 2022, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 11. April 2022, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Verwaltungsausschuss
Montag, 28. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 25. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 04. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen: Donnerstag, 31. März, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Brunn: Donnerstag, 21. April, 19:00 Uhr, Ortszentrum 
OT Rotschau: Dienstag, 26. April, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
 
Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.
 

INFORMIERT

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen:

BORKENKÄFERSAISON BEGINNT

Bohrmehl wie Kaffeepulver verrät, dass die Borkenkäfer unter der Rinde 
aktiv sind.
 
Hohe Aufmerksamkeit der Waldbesitzer ist bei der Beobachtung ihrer 
Wälder auch 2022 erforderlich.
Das 5. Käferjahr in Folge droht.
Forstliche Förderung unterstützt die Waldbesitzer.
 

Wie ist die Situation?
Der feuchte Winter darf nicht darüber hinwegtäuschen: die Zahl über-
winternder Borkenkäfer befindet sich weiterhin auf historisch hohem 
Niveau.
Die Stürme im Februar haben vielerorts zu Brüchen und Würfen geführt. 
Damit steht den Borkenkäfern zusätzlich Brutmaterial zur Verfügung. Die 
Gefahr einer Massenvermehrung steigt dadurch nochmals an!
Im vergangenen Frühjahr waren alle Würfe und Brüche der Fichte von 
Borkenkäfern befallen!

Was heißt das für Waldbesitzer?
März: Die Wälder sind unbedingt auf Würfe und Brüche sowie auf Altbe-
fall und Bäume mit überwinternden Käfern zu kontrollieren.
Ab ca. 8 Grad Celsius werden die Käfer unter der Rinde aktiv. Befallene 
Bäume können dann etwas leichter durch Bohrmehl auf der Rinde er-
kannt werden. Diese Bäume sind unverzüglich aufzuarbeiten, die Rinde 
unschädlich zu machen oder aus dem Wald zu verbringen.
Die Verfügbarkeit forstlicher Unternehmer ist aktuell sehr angespannt. 
Es empfiehlt sich also dringend, sofort nach dem Erkennen befallenen 
Holzes Forstunternehmer zu kontaktieren. Die Revierleiter nennen bei 
Bedarf Forstunternehmer aus der Region.
Ab April: Die Borkenkäfer schwärmen bei Temperaturen ab etwa 16 Grad 
Celsius aus. Spätestens ab dieser Zeit sind wöchentlich Kontrollen im 
Wald notwendig! Die Käfer eines nicht behandelten Käferbaumes können 
etwa 20 neue, gesunde Bäume befallen!
Befallene Bäume sind unverzüglich aufzuarbeiten!
 
Wie werden Waldbesitzer finanziell gefördert?
Waldbesitzer können bei der Eindämmung von Borkenkäferschäden, bei 
der Wiederbewaldung von Schadflächen und beim Waldumbau zu stabilen, 
vielfältigen und anpassungsfähigen Mischbeständen eine Förderung ge-
mäß Richtlinie Wald und Forstwirtschaft 2020 (RL WuF 2020) als Festbe-
trag beantragen. Zusätzlich besteht das Angebot der Bundeswaldprämie.
 
Wo gibt es forstfachliche Beratung und Informationen zur Forstförderung?
Hinweise zur Erkennung des frischen Befalls finden Sie unter www.sach-
senforst.de, Hinweise zu Fördermöglichkeiten unter https://www.smul.
sachsen.de/foerderung/index.html.
 
Die Revierleiter des Forstbezirks Plauen beraten zur Schaderkennung, zur 
Behandlung befallener Bäume sowie zu Fördermöglichkeiten.
Bitte wenden Sie sich an Ihren Sachsenforst-Revierförster:
 
Herr Gorski, Forstrevier Reichenbach, 0174-3379608
 
Weitere Hinweise, z. B. zu den nächsten Veranstaltungen, finden Sie auch 
auf der Internetseite des Forstbezirkes Plauen:
www.sachsenforst.de/fob-plauen bzw. www.sachsenforst.de
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und VeransTAltungen

APRIL 2022
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Gemeindekreise nach Absprache und Möglich-
keiten.
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:45 Uhr
Konfirmandenunterricht 
Sonnabend 09.04.		  09:00 Uhr
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.04.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 21.03.		  19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenbach
Mittwoch 06.04.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 13.04.	 08:30 Uhr
Senirorenkreis Do. 07.04.		 14:30 Uhr
Sonstige Veranstaltungen:
Gründo. 14.04. 19:00 Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag
Ostersonntag
Ostermontag 18.04. 10:00 Uhr Festgottesdienst

Apostolische Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 10.04. 		  09:30 Uhr
Gottesdienst Ostersonntag 17.04.	 09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 10.04.		  10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
OASE Gottesdienst So. 03.04.	 10:00 Uhr
Bezirks-Gottesdienst am 24.04.	 10:00 Uhr
Bezirks-Gottesdienst am 24.04.	 16:30 Uhr
AUferstehungsgottesdienst 17.04.	07:00 Uhr
Bibelkreis Mo. 11. & 25.04.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 25.04.		  15:00 Uhr
Chorprobe Di.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. (außer am 06.04.)	19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.		  19:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.		  10:00 Uhr
Andacht Kursana 07.04.		  10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am 07.04.		  11:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienste in Reichenbach
So. 10. & 17.04		  09:30 Uhr
Gottesdienste in Mylau
So. 03.04.		  09:30 Uhr
Seniorennachmittag 13.04.	 14:30 Uhr
Sonstige Veranstaltungen:
Gottesdienst Karfreitag	 15.04.	 09:30 Uhr
Gottesdienst Ostersonntag 17.04.	 09:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 14.04.		  10:00 Uhr
Begegnungsstätte 10.04.		  11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.04.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 24.03.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Jesus-Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Bibelaustausch Do. 07.04.	 19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 04.04.		  19:30 Uhr
Israeltag Sa. 09.04.		  10:00 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gottesdienst So. 03. & 10.04. 	 19:30 Uhr
Auferstehungsgottesdienst 17.04.	 11:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 22.03.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 05. & 19.04.	 19:30 Uhr
Mitgleiderstunde Di. 26.04.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 12.04.		  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.		 14:45 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Do.		 15:45 Uhr
Konfirmandenunterricht 14-tägig
Montag 04. & 25.04.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis Fr.	 20:00 Uhr
08. & 29.04.
Biblischer Gesprächskreis Do.	 19:30 Uhr
07. & 21.04.
Töpferkreis Do. 14.04.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Do. 07.04.		  14:30 Uhr
Friesen Mo. 11.04.		  14:30 Uhr
Sonstige Veranstaltungen:
02.04. 8:30 Uhr Kirchenputz Stadtkirche Mylau
15.04. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
17.04. 10:30 Uhr Familiengottesdienst anschl. 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten. 

Kath. Pfarrei St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.		  09:30 Uhr
Beichtgelegenheit Sa. 02.04.	 16:30 Uhr
Kreuzwegandacht Mi. 06.04.	 18:00 Uhr
Glaubenstreff per Zoom Do. 07.04.	19:30 Uhr
Zugangsdaten auf der Homepage
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr
Sonstige Veranstaltungen:
Heilige Messe Gründo. 14.04.	 19:00 Uhr
Kinderkreuzweg Fr. 15.04.		 10:00 Uhr
Karfreitagsligurgie Fr. 15.04.	 15:00 Uhr
Heilige Osternacht 16.04.		 21:00 Uhr
Heilige Messe mit Kinderkirche
Ostermontag 18.04.		  09:30 Uhr

In der Ostererzählung des Johannesevangeliums ist 
Maria von Magdala die wichtigste Auferstehungszeugin 
von allen. Zwei Tage zuvor hat sie noch direkt unter 
dem Kreuz gestanden und miterlebt, wie Jesus vom 
Kreuz herab dem Jünger, den er besonders liebte, die 
Verantwortung für seine Mutter übertrug (Joh 19,25-
27). So war sie mit zur unmittelbaren Augenzeugin des 
Todes Jesu geworden. Aber nun ist Maria von Magdala 
von diesen Personen die Einzige, die sich am Morgen 
nach der Sabbatruhe in aller Frühe auf den Weg zum 
Grab macht und entdecken muss, dass das Grab Jesu 
offensteht. 
Sofort läuft sie zu den Jüngern und erzählt ihnen, dass 
jemand den Leichnam Jesu aus dem Grab weggenommen 
haben muss. Erst durch ihren Hinweis laufen Petrus und 
der Jünger, den Jesus liebte, ebenfalls zum Grab und 
sehen die leeren Leichentücher des Verstorbenen. Doch 
während die beiden in den Jüngerkreis zurückkehren, 
bleibt Maria vor Ort und sieht plötzlich zwei Engel im 
Grab sitzen. Die beiden Engel fragen die weinende Maria 
nach dem Grund ihrer Trauer und auch ihnen erzählt 
sie vom gestohlenen Leichnam. Aber bevor die Engel 
reagieren können, steht plötzlich Jesus selbst hinter 
Maria und fragt sie: „Frau, warum weinst? Wen suchst 
du?“  
Die folgende Szene entbehrt nicht einer gewissen 
Komik, wenn Maria nun auch den vor ihr stehenden 
Jesus selbst fragt, ob er den Leichnam weggetragen 
habe. Offenbar hält sie ihn in ihrer Trauer für den 
Friedhofsgärtner. So fixiert ist sie noch auf ihren 
Verlust, dass sie den Auferstandenen nicht erkennt. 
Noch kann sie an nichts anderes denken, als an den 
toten Körper des Verstorbenen, der nicht mehr da ist, 
wo er sein müsste. 
Doch dann ändert sich alles, als Jesus Maria mit ihrem 
Namen anspricht. In diesem Moment erkennt sie ihn 
als ihren „Rabbuni“, als ihren Lehrer. Und von diesem 
Lehrer erhält Maria nun den Auftrag, die Botschaft der 
Auferstehung zu den Jüngern zu bringen. Dabei soll sie 
zugleich auch die Ankündigung weitergeben, dass Jesus 
nun zum Vater hinaufgehen wird. So wird Maria von 
Magdala zur ersten Botschafterin der Auferstehung und 
zur Verkünderin der Himmelfahrt Jesu. 
Im Zentrum der johanneischen Osterzählung steht somit 
nicht Petrus, der Anführer des Jüngerkreises. Selbst 
der im Johannesevangelium ansonsten immer wieder 
hervorgehobene Jünger, den Jesus besonders liebte, 
muss hier an die zweite Stelle treten. Die erste Person, 
die vom Auferstandenen auserwählt wird, ihn direkt zu 
erleben und die Osterbotschaft zu verkünden, ist die 
Frau, die bis zu Jesu Tod treu unter dem Kreuz blieb. 
Es ist diejenige, die am stärksten um den Gekreuzigten 
trauert und deshalb bereits früh morgens zum Grab geht 
und als einzige weinend am Grab bleibt, als die Jünger 
bereits wieder in die Stadt zurückkehren.  
Ihre Treue wird mit der Erfahrung des Auferstandenen 
belohnt und ihre Trauer um seinen Tod durch 
sein Erscheinen überwunden. Das Erlebnis der 
Maria von Magdala wird so zur Kernerfahrung der 
mit ihr beginnenden weltweiten Ausbreitung der 
Auferstehungshoffnung. Am Anfang des christlichen 
Glaubens an den Auferstandenen steht das Zeugnis einer 
trauernden Frau, die nicht aufhört, nach dem Leichnam 
des Gekreuzigten zu suchen. In dieser Treue wird sie zur 
ersten Osterzeugin und durch ihre Verkündigung werden 
dann auch die anderen Jünger darauf vorbereitet, 
ihre eigenen Erfahrungen mit dem Auferstandenen zu 
machen, um diese dann in alle Welt hinauszutragen. 
Prof. Dr. Ralf Dziewas, Theologische Hochschule Elstal 
(Theologische Hochschule Elstal)

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
mit Kindergottesdienst
Gebetstreffen Fr.		  18:00 Uhr
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schnappen, der in der Schule sein Unwesen treibt. Die Kinder folgten den 
Hinweisen kreuz und quer durch die Schule. Am Ende fanden wir die kleine 
Mumie, die durch die Schule gespukt war und erhielten eine große Packung 
Popcorn und einen tollen Film als Belohnung. Mit leckerer Pizza machten 
wir es uns zum Filmschauen gemütlich und anschließend wurde natürlich 
noch gelesen und vorgelesen. Am nächsten Morgen bereiteten Eltern für 
uns ein schönes Frühstück vor. 
Anschließend erhielten die Kin-
der ihre Zeugnisse und es ging 
in die wohl verdienten Ferien.
Wir danken allen Eltern, die 
uns bei diesem schönen Erleb-
nis unterstützt und begleitet 
haben.
 
Unser Fasching
Am Faschingsdienstag verklei-
deten sich alle Schüler der GS 
Mylau. Dann wurde in den ein-
zelnen Klassen Pfannkuchen 
gegessen und gefeiert.
 

Texte und Fotos: Schule

GRUNDSCHULE MYLAU
Aus dem Schulleben: Lesenacht

Zum Abschluss des ersten Halbjahres veranstaltete die Klasse 3 der 
Grundschule Mylau eine spannende Lesenacht in der Schule.
Kurz nachdem wir es uns gemütlich gemacht hatten, erhielten wir ei-
nen Brief von der Polizei mit der Bitte um Mithilfe, um denjenigen zu W

ei
te

r 
au

f 
Se

it
e 

16
!

HORT KNIRPSENTREFF
Winterferienrückblick

Der Ferienplan vom Hort Knirpsentreff hielt wieder ein Abwechslungsrei-
ches Programm für die Kinder bereit. Zu Beginn der Ferien ging es in die 
Turnhalle. Dort bereiten fetzige Spiele den Kindern große Freude. An den 
nächsten Tagen ging es in die Jürgen-Fuchs-Bibliothek. Alexandra Müller 
stellte den kleinen Besuchern das Kinderbuch „Räuber Hotzenplotz“ vor. 
Bei einem Spiel im Anschluss mussten die Kinder in einer Fühlkiste ver-
schiedene Dinge ertasten. Anschließend stöberten die Kinder noch in den 

Bücherregalen und liehen sich Bücher aus. Im Hort konnten die Ferienkinder 
selbst belegte Toasts sowie an einem anderen Tag Smoothies zubereiten 
und anschließend in gemütlicher Runde genießen. Natürlich wurde auch die 
Kreativität der Kinder angeregt. Es bestand die Möglichkeit, lustige Karne-
valsfiguren oder schöne Faschingsmasken mit Tiermotiven zu gestalten. Die 
gebastelten Sachen konnten die Kinder mit nach Hause nehmen oder für 
die Hortfaschingsfeier verwenden. Frau Müller vom sächsischen Kinder- und 
Jugendfilmdienst war in beiden Ferienwochen je einmal zu Besuch im Hort. 
Sie stellte den Kindern die Filme „Louis & Luca und die Schneemaschine“ 
sowie den Film „Die zwölf Monate“ vor. Nach Filmende hatten die Kinder 
die Gelegenheit, ein Daumenkino zu basteln und Ausmalbilder zu gestalten.
Ein weiteres Highlight der Winterferien war der Besuch des städtischen 
Kinder- und Jugendzentrums Lila Pause in der Museumsstraße. Dort nutz-
ten die Kinder die vorhandenen Spielemöglichkeiten, bastelten eigene 
Aufkleber oder nahmen einen kleinen Snack zu sich. Auf dem Rückweg in 
den Hort besuchten alle den neu angelegten Spielplatz im Trinitatispark. 
Die diesjährigen Ferien wurden mit einem „Sport frei“ abgerundet. Nach 
einer Aufwärmrunde, verschiedenen Staffel-Ballspielen konnten die Kin-
der sich frei mit den Sportmaterialien und an den Geräten austesten.
Am Faschingsdienstag konnten sich alle bei lustiger Karnevalsmusik so-
wie verschiedenen Tanz- und Bewegungsspielen austoben. Alle kleinen 
und großen Aliens, Cowboys, Polizisten, Feen, Clowns, Prinzessinnen 
und Karnevallisten bereicherten mit selbstgestalteten Kostümen die Fa-
schingsstimmung. Natürlich durften auch süße Naschereien nicht fehlen.

Text und Foto: Hort

KINDER

SCHULEN
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Bücher zum Vorlesen, Basteln und Kreativsein zu Ostern
Katalina Brause: Elli Erbse – Ein Osterhuhn hat 
viel zu tun
Frohe Ostern! – Die schönsten Vorlesegeschichten
Susanne Wicke: Ostereier gestalten
Manuela Inusa: Frühlingszauber in der Valerie Lane
Katharina Schmiedicke: Handlettering Ostern
Einen Überblick über alle Titel für Klein und Groß 
gibt es hier: 
 
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141
 

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -
 
Ausstellungen:
Noch bis zum 20. März zu sehen: Frau Holle, Perchta und der wilde Winter

Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.
 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
 
Die Vorlesezeit am 29. März um 16:00 Uhr stimmt mit 
„Frohe Ostern, Pauli“ schon einmal auf das nahe Fest ein. Kaninchen 
Pauli und seine Geschwister hören davon, dass die Menschen im Frühling 
ein Fest feiern und ihnen der Osterhase dazu bunte Ostereier und kleine 
Geschenke bringt. Die kleinen Kaninchen sind enttäuscht, denn für sie 
hat der Osterhase noch nie etwas versteckt. Doch dann hat Pauli eine 
Idee. Und am Ostermorgen erleben alle eine Riesenüberraschung!
 
Zu einer Lesung mit Dorothea Kromphardt lädt die Bibliothek am            
07. April um 18:00 Uhr ein. Nach 19 Jahren setzt sich Klinikclown Knud-
del zur Ruhe und erinnert sich an die vielen Kinder und Jugendlichen, 
die sie begleiten durfte und das miteinander Toben und „Laut sein“ zur 
Stärkung der Familien in schweren Therapiezeiten. In „Seifenblasen aus 
Tränenwasser“ berichtet Dorothea Kromphardt rührend und mit einem 
Augenzwinkern aus dem Klinikalltag krebskranker Kinder.
Der Eintritt zur Lesung ist frei. Um Voranmeldung wird gebeten.
 Neuerwerbungen
Belletristik
Marc Raabe: Violas Versteck
Susanne Fröhlich: Heimvorteil
Jürgen von der Lippe: Sex ist wie Mehl
Sachbuch
Isabella Franke: Organize’n Style – Isabella räumt auf
Trick 17 kompakt – Fahrrad und E-Bike	
Katja Diehl: Autokorrektur
Kinder- und Jugendbuch
Katja Brandis: Die Jaguargöttin
Minutengeschichten von mehr als 
20 Feen, mindestens 3 Drachen 
und genau einem Motzkaktus
Oliver Schlick: Rory Shy – Das 
Rätsel um Schloss Eichhorn
Hörbuch
Hera Lind: Mit dem Rücken zur Wand
Oliver Pötzsch: Das Mädchen und 
der Totengräber
Nicola Förg: Hohe Wogen
DVD
Last Night in Soho
Eternals
Boss Baby – Schluss mit Kinder-
garten
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Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2022 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

Anzeige_RC_Anzeiger_2021_2022_4C.indd   1 12.07.2021   10:27:53

Weil Worte manchmal nicht genug sind
 
Am 01. März haben sich die Klassen 9 bis 12 des Evangelischen Gymna-
siums Mylau zur KZ Gedenkstätte Flossenbürg in der Oberpfalz begeben. 
Der beinah zu saubere und klare Charakter der Gedenkstätte, die um-
säumt ist von Einfamilienhäusern steht im krassen Kontrast zum ehe-
maligen Konzentrationslager, deren Außenlager bis über Plauen hinaus 
verstreut waren. Bis zu 15.000 Menschen waren hier gleichzeitig in die 
nur noch als Grundmauern zu erkennenden Barracken gepfercht.
Doch das Wissen über die systematische Vernichtung von Juden und 
anderen Mitmenschen im Dritten Reich reicht nicht heran an diese Mo-
mente, in denen man sich bewusst wird, dass in diesem Raum alle An-
kommenden ihrer Menschlichkeit und Würde beraubt wurden, oder im 
nächsten Raum bis zu 1.000 Menschen gleichzeitig eingepfercht waren, 
obwohl der Raum nur für 200 Gefangene ausgelegt war. Hier wird auch 
ohne große Rekonstruktionen das sinnlose Leid und Elend der Opfer des 
Nationalsozialismus spürbar und in vielen Ausstellungstücken greifbar 

für eine Generation, für die 
das ansonsten schon längst 
vergangen ist. 
Wie konnte das passieren? 
Warum wurde es geduldet? 
Hätte man etwas dagegen 
tun können und viel wich-
tiger: Wie vermeiden wir, 
dass dies jemals wieder 
geschieht? Fragen, die zwi-
schen Wachtürmen, Arrest-
platz und hübschen Einfa-
milienhäusern von alleine 
entstehen, ohne dass sie 
angestoßen werden müssen. 
Weil das Erfahren eben mehr 
sagt als Worte. Fragen, über 
die wir uns aber in Mylau 
austauschen werden.

Text und Foto: Schule
 

TIPPS & TERMINE
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Ihr neuer Kontakt:
Autohaus Thomas Schneider Zwickauer Straße 255, 08468 Reichenbach
Telefon 03765 78440, autohaus-thomas-schneider.de

Wir ziehen um. Bitte ziehen Sie mit.
Der Standort Mylau des Autohaus Thomas Schneider wird 
zum 31. März 2022 für den Kundenverkehr geschlossen.

Reichenbach

Mylau

Der neue Standort ist 
nur 6 km entfernt!

Wir begrüßen unsere Kunden 
ab April 2022 in Reichenbach, 
Zwickauer Straße 255.
Es erwartet Sie exzellenter 
Service mit den Ihnen bereits 
bekannten Mitarbeitern.

Ab 01. April: Werkschau Udo Müller (1936 -2015); zu sehen bis 29. Mai

Veranstaltungen:
Mittwoch, 30. März, 19:30 Uhr: „Schottischer Abend mit der Band North 
Sea Gas“, (Interpreten: North Sea Gas; Schottland)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum 
unter Tel. 03765 21131 per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.
 

Museum Burg Mylau
Erschließung neuer Räume

 
Foto: Burg Mylau
Wenn – so hoffen wir – 2023 das Nach-
folge-EU-Projekt „Kulturweg der Vögte“ 
startet, wollen wir Räume in der Unteren Burg für unser museumspädgo-
gisches Angebot umwidmen und umgestalten, in denen jetzt noch Tei-
le der Naturkundlichen Sammlung untergebracht sind. Diese Sammlung 

wollen wir perspektivisch im Bereich der ehemaligen Stadtverwaltung 
(Untere Burg, Räume unter dem Barocksaal) unter Einbezug der jetzigen 
Sonderausstellungsräume als Schaudepot präsentieren. Ein Raum wird 
als Projektraum eingerichtet, sodass sich später Kinder auch praktisch 
betätigen können und sich so die Sammlung aneignen. In Absprache 
mit dem Denkmalamt haben wir begonnen, diese Räume zu erschließen. 
Nachträgliche Wände haben wir entfernt, ursprüngliche Türen wieder ge-
öffnet und andere verschlossen. Siehe Foto.
Nun warten wir auf das OK der Denkmalbehörde für die Erneuerung des 
Fußbodens. An den Wänden und Decken sichern wir Befunde der ur-
sprünglichen Ausmalung, so dass man einen Eindruck vom ursprüngli-
chen Zustand der Räume vor reichlich 100 Jahren erhält.
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Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den 
Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau -
 
Sonntag, 20. März, 19:30 Uhr:
Tom Pauls & Fose „Das wird mir nicht nochmal passieren“, verlegte Ver-
anstaltung vom 18. April 2021, bereits erworbene Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.
 
Samstag, 26. März, 18:00 Uhr:
„Rock für den Frieden“, lokale vogtländische Bands
 Samstag, 02. April, 20:00 Uhr:
Freedom Day PARTY, Party mit der BEST-OF-BAND aus Bayern
 Freitag, 08. April,18:00 Uhr:
Artrock Festival X_2022, Prog Rock Festival mit Marius Leicht, Aphodyl, 
Ritual & Stern Meißen              

Samstag, 09. April, 14:00 Uhr:
Artrock Festival X_2022, Prog Rock Festival mit Pond, Ubi Maior, Meadows, 
The Progressive Souls Collective & M.A.BATIO + GRAHAM OLIVER (SAXON)

Sonntag, 10. April, 14:00 Uhr:
Artrock Festival X_2022, Prog Rock Festival mit Lesiori, Mad Fellaz, Birth 
Control, The Watch, RPWL
Mehr: info@prog-rock.club
 
Vorankündigung:
Mittwoch, 20. April, 19:30 Uhr: Adonia Musical 77 in Reichenbach
Musicalprojekt: Die jungen Mitwirkenden aus der Region begeistern durch 
ihre Frische, aber auch durch ihr unglaubliches Talent. In kürzester Zeit 
haben sie das Programm gemeinsam im Musicalcamp im Schullandheim 
Limbach einstudiert und bringen es auf die Bühne. Das Licht geht aus 
und die Live-Band legt los…

Unterstützung des Jugendprojektes:
Bankverbindung Adonia e.V.
Adonia Verein, IBAN: DE11 6001 0070 0035 0827 06, Postbank Stuttgart, 
Verwendungszweck „Konzert Reichenbach“
 Tickets
Karten für die Veranstaltung sind für 17,95 Euro im Vorverkauf in der 
Tourist-Information, Markt 5, und für 21 Euro an der Abendkasse er-
hältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 09:00 bis 13:00 und 14:00 bis 
18:00 Uhr, Mi/Fr: 09:00 bis 13:00 Uhr, Sa: 09:00 bis 12:00 Uhr, Montag 
geschlossen.
 

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
 18. März, 16:00 Uhr & 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert: Michail Glinka: Ouvertüre zur Oper Ruslan und Lud-
milla, Sergei Prokofjew: Klavierkonzert Nr. 3 C-Dur op. 26, Franz Schu-
bert: Sinfonie Nr. 8 C-Dur D 944 „Große“, Bernd Glemser: Klavier, Dorian 
Keilhack: Dirigent
 22. bis 24. März, Reichenbach, Neuberinhaus
CD-Aufnahmen, Eberhard Klemmstein: Violinkonzert Nr. 2, Ingolf Turban/
Violine, Dorian Keilhack/Dirgent, geschlossene Veranstaltung
 
 
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023. Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.
 

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
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mit großer LED-Wand, Trickfilm und Sandmalerei
So, 29.05.22, 16.00 Uhr, Plauen Parktheater

Tickets: www.tickets-plauen.de, Festhalle 03741-2912444

Peter & der Wolf + Karneval der Tiere
FA M I L I E N KO N Z E RT

Mus
ical

Roc
k

Pop

So, 01.05.22, 17.00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal 03744-368125

Sa, 07.05.22, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

So, 08.05.22, 17.00 Uhr, Schleiz, Wisentahalle 03663-4610

GALAKONZERT mit ANGELIKA MILSTER

Mi, 27.04.22, (16.00 &) 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 29.04.22, (16.00 &) 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

Tickets zu 25 € (17 € im Abo) • Konzerteinführung je 45 Minuten vor Beginn

8. SINFONIEKONZERT
• Mozart „Prager“ Sinfonie Nr. 38 D-Dur • Pasculli Großes Konzert über Themen aus I vespri 

siciliani von Verdi • Lebrun Oboenkonzert Nr. 1 d-Moll • Copland Appalachian Spring

So, 27.03.22, 17.00 Uhr, Hohenleuben, Reußischer Hof 036622-7108

So, 24.04.22, 13.30 & 17.00 Uhr, Straßberg, Turnhalle 03741-133147

Fr, 06.05.22, 19.30 Uhr, Crimmitschau, Theater 03762-47888

FRÜHLINGSKONZERT
Heitere Melodien aus Oper und Opereee u. a. mit

Annika Rioux / Sopran
(alle)

Chiara-Marie Dulli / Violine
(Hohenleuben)

Lisa Wolf / Violine
(Straßberg)

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
 
Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2022: 20.04., 18,05., 15.06., 20.07., 17.08., 21.09., 19.10. und 
am 16.11.
 
Sprechstunde von Behindertenrat und Seniorenvertretung
Dienstag, 13. April, 09:30 bis 11:00 Uhr, Rathaus, Markt 1, Zimmer 020
 
Blutspendetermine:
Freitag, 25. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Montag, 28. März, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsfo-
rum, Wiesenstraße 62
Mittwoch, 20. April, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, Oberschule, Turnhal-
le, Wilhelm-Pieck-Str. 2
Donnerstag, 28. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Te-
lefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 
100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.
 
Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet auf Voranmeldung Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 
03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder 
ab 6 Jahren: 1,50 Euro
 
Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u. Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels ver-
schafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses un-
trennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter 
können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Tho-
rarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere 
Informationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Be-
sucher.
 
Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.:
Wanderplan
Donnerstag, 24. März: Treffpunkt: 09:00 Uhr, Friesen: Wanderung: Rund 
um Berga
Dienstag, 05. April, Treffpunkt: 09:00 Uhr, REWE, Altstadt, oberer Park-
platz: Niedercrinitz-Quarksteine-Talsperre Wolfersgrün, 4/7 km
Sonntag, 10. April, Treffpunkt: 08:00 Uhr, REWE, Altstadt, oberer Park-
platz: Osterhasentour Oberlauterbach, 6/12 km
Vorankündigung: Am Samstag, 07. Mai, findet die Sport- und Familien-
wanderung „Rund um die Göltzschtalbrücke“ statt. Der Treffpunkt dafür 
ist um 07:00 Uhr in Reichenbach, Park der Generationen.
 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: Albertistra-
ße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-rei-
chenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungszeiten: Mo: 
09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 14:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
 
Wöchentliche Angebote
Täglich (je nach Wetter), 09:00-14:00 Uhr: „Offener Garten“
Montag, 09:00-10:30 Uhr: Gesprächskreis
Montag, 11:00-13:00 Uhr: Kunstzirkel/Kreativarbeit*
Dienstag, 11:00-12:00 Uhr: „Musik gegen Depressionen“
Dienstag, 12:30-14:00 Uhr: Handarbeitskreis*
Mittwoch, 10:30-11:30 Uhr Sportgruppe
Mittwoch, 12:00-14:00 Uhr: Austausch bei Kaffee und Kuchen* W
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e Mittwoch, 14:30-15:30 Uhr: „Schreib’s dir von der Seele“
Mittwoch, 16:00-18:00 Uhr: Gedächtnistraining/ Spielenachmittag
Donnerstag, 10:00-13:00 Uhr Brunch*
Freitag, 09:00-11:00 Uhr Gesprächskreis
Samstag und Sonntag: Gruppenangebote nach Absprache* Bitte Aus-
hänge beachten.
*es entsteht ein Unkostenbeitrag
Veranstaltungen
Montag, 21. März, 10:00 Uhr: Frühlingsanfang
 
Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken 
Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme Tel. 
03765 32 590 30 oder Frau Petra Höpfner, 0170 8968118
 
SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz
Jeden 4. Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte der 
Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
23. März, 16:00 Uhr: Viele Medikamente – Wechsel- und Nebenwirkun-
gen, Referent: Dr. Albrecht Weihermüller, FA für Innere Medizin
 
Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Veranstaltungen
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Kaffeerunde 
im Betreuten Wohnen
Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Seniorengym-
nastik im Betreuten Wohnen
13. April, 14:00 Uhr, Clubraum Turnhalle Rotschau:
OG Rotschau, Dr. Wolfgang Viebahn: Berühmte und Berüchtigte aus Rei-
chenbach und Umgebung
 

 
 

GEWERBEVEREIN REICHENBACH E.V. 
„GEMEINSAM FÜR REICHENBACH:

NACHWUCHS FÜR NACHWUCHS AM 19. MÄRZ
 
Nach einem ersten, sehr erfolgreichen 
Pflanztermin Mitte November, wollen wir 
erneut die Aktion „Nachwuchs für Nach-
wuchs“ in die Wirklichkeit umsetzen.
Am 19. März in der Zeit von 10:00 bis 
14:00 Uhr werden wir wieder Baumsetz-
linge im Reichenbacher Wald pflanzen.
Die Pflanzung wird bei der „Schwarzen 
Katz Richtung Isolde“ sein, etwas hin-
ter unserem ersten Pflanzgebiet. Durch 
den Revierförster Herrn Gorski wird die 
Fläche vorbereitet und unsere Aktion na-
türlich auch unterstützt.
Eine kleine Stärkung durch den Gewerbe-
verein wird ebenfalls wieder vorbereitet.
Wir bitten alle fleißigen Helfer, sich in 
der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr dort 
einzufinden – gerne auch zeitversetzt, 
damit eine genaue Erklärung und Umset-
zung erfolgen kann.
Die Erfahrung hat uns gezeigt, dass 
Hacken nicht zu einer fachgemäßen 
Pflanzung führen, Spaten können gern 
mitgebracht werden. Es werden jedoch 
auch fachgerechte Pflanzwerkzeuge – 
sogenannte „Göttinger Fahrradlenker“ 
vorhanden sein.

Für Fragen stehen wir natürlich gern zur Verfügung. Telefon Reichenbach 
67011 oder 13020
Natürlich wird auch diese Pflanzung aus Spenden finanziert. Wer die Ak-
tion „Nachwuchs für Nachwuchs“ des Gewerbevereins Reichenbach „Ge-
meinsam für Reichenbach“ finanziell unterstützen möchte:
Spendenkonto DE77 8705 8000 3810 0042 00
Stichwort: Setzlinge
Kontoinhaber: Förderverein Parkanlagen der Stadt Reichenbach im Vogt-
land e.V.
Spendenquittungen für Firmen, Vereine und Privatpersonen sind möglich.
 

HEIMATVEREIN FRIESEN E.V.:
UNSER WALD SOLL SCHÖNER WERDEN – 

PFLANZAKTION
 
Der Heimatverein Friesen e.V. möchte alle Interessierten zur Baum-
pflanzaktion einladen. Wir treffen uns am Sonntag, 27. März um 10:00 
Uhr am Holzhacker (am Wasserspiel) an der Gartenstraße.
Es werden 200 Buchen, der Baum des Jahres 2022, gepflanzt. Die Finan-
zierung der Bäume übernimmt der Heimatverein.
Vom Holzhacker aus laufen wir zum Pflanzort. Dieser ist ca. 100 Me-
ter vom dritten Teich entfernt. Herr Knocke wird mit vor Ort sein, um 
uns anzuleiten. Er bringt auch das benötigte Pflanzwerkzeug (Göttinger 
Fahrradlenker) mit. Wer möchte, kann an seinen kleinen Baum ein Schild 
mit Namen und Datum anbringen.
Nach der Pflanzaktion, die ca. eine Stunde dauert, bietet der Heimatver-
ein am Holzhacker Roster und Getränke für alle Helfer an.
Wir bitten um Rückmeldung, wer kommen möchte, da der Imbiss vorbe-
reitet werden soll, Tel. 03765 65772 oder 0173 8742681.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer!
 

BILDUNGS- UND BEGEGNUNGSZENTRUM FÜR 
JÜDISCH-CHRISTLICHE GESCHICHTE UND KULTUR 
DES VEREINS SÄCHSISCHE ISRAELFREUNDE E.V.:

DAS „FASCHINGSFEST DER JUDEN“

Im März findet das wohl „ausgefallenste“ Fest des Judentums statt: das 
Purimfest. Ein Freudenfest, dessen Ursprung in der jüdischen Geschich-
te liegt und im biblischen Buch Ester berichtet wird. Die meisten wer-
den „Purim“ kennen oder etwas von „Hamantaschen“ oder Ratschen 
oder Ester gehört haben, aber die wenigsten kennen den Grund, die 
geschichtliche Verankerung dieses Festes oder warum Juden sich zu die-
sem Fest karnevalistisch verkleiden und ausgelassenes Feiern untrennbar 
dazugehören.  

VEREINE
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Viele Feiernde tragen wie beim Karneval bunte Kostüme. Man singt, tanzt, 
spielt, hat einfach viel Spaß. Trauerreden und Fasten sind an diesem Tag 
nicht erlaubt. Jeder Jude soll dieses Fest intensiv feiern. Familien und 
Freunde laden sich zu üppigen Festmahlzeiten ein, wobei das gesprochene 
Tischgebet an das Purim-Wunder erinnert. Weiterhin soll jeder, dem es mög-
lich ist, mindestens zwei bedürftigen Menschen eine Freude machen. Auch 
sie sollen feiern. Gottesdienst, Gemeinschaft, Essen und Trinken, Ausgelas-
senheit bestimmen diese beiden Tage. Purim bedeutet, das Leben zu feiern. 
Es wird als Erinnerung an den missglückten Versuch gefeiert, die Juden 
im damaligen Persischen Reich zu vernichten. Dem Mut der Königin Es-
ter, die als Jüdin Königin des Reiches wurde und ihrem Onkel Mordechai 
war es zu verdanken, dass diese Vernichtung nicht gelang. Traditionell 
wird Purim, was übersetzt „Lose“ bedeutet, am 14. und 15. Adar des 
jüdischen Kalenders, was unserem März entspricht, gefeiert. Gemäß der 
Überlieferung haben an diesen beiden Tagen die Juden in Persien ihre 
Gegner besiegt und konnten ihre Errettung von den Feinden feiern. Auch 
der 13. Adar, der Tag, an dem der Minister Haman die Juden in Persien 
vernichten wollte, ist im jüdischen Kalender ein wichtiger Fasten- und 
Gedenktag. Er erinnert an den Mut Mordechais und Esters, die ihr Leben 
zur Rettung ihres Volkes einsetzte und sich von Mordechai überreden 
ließ, entgegen dem Gesetz vor dem König zu erscheinen, um sich für das 
Überleben ihres jüdischen Volkes einzusetzen. Ihre Worte „Komme ich 
um, so komme ich um“ dürften manchem bekannt sein.

Das Purimfest beginnt mit einem Gottesdienst in der Synagoge. Weil im 
Judentum der Tag am Abend beginnt, geht man am Abend des 13. Adar 
zum ersten Gottesdienst. Ein zweiter folgt am 14. Adar. Es wird aus dem 
Buch Ester vorgelesen und immer, wenn der Name „Haman“ genannt 
wird, ertönt viel Lärm mittels Ratschen, Füße stampfen, Tröten oder an-
ders wie. Die Gemeinschaft unter Juden spielt an Purim eine zentrale 
Rolle. Sie verdeutlicht, dass es nur durch einen starken Zusammenhalt 
dem jüdischen Volk möglich war, ihre Feinde in Persien zu besiegen. 
So ist Purim bis heute für das jüdische Volk ein bedeutendes Fest, das 
die tiefe Freude und Dankbarkeit zu Gott ausdrückt, dass er sein Volk 
in persischer Gefangenschaft bewahrt und seinem Volk eine so starke 
Gemeinschaft geschenkt hat.
Na dann: Chag Semeach – Ein frohes Purim-Fest!
Mehr zu jüdischen und biblischen Festen erfahren Sie im Bildungs- und 
Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte und Kultur in Rei-
chenbach, Wiesenstraße 62.
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www.carpintariacarlosalberto.com

Imprägnierungen, Holzlasuren,
Holzwachs, Holzöl u.v.m.

Und wovon 
träumt Ihr Holz? 
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März & April

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 20.04.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800 
Notdienst am: 22.03., 26.04.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 19.03., 07.04.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 23.03.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 03.04., 13.04., 15.04.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 28.03., 03.04., 15.04., 16.04.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 20.03., 24.03., 25.03., 02.04., 04.04., 28.04.
Stadt-Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345  
Notdienst am: 29.04. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 29.03., 18.04., 24.04., 30.04.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 26.03., 08.04.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 10.04., 14.04., 17.04.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 30.03.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 31.03.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 01.04., 10.04., 17.04., 23.04.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 27.03., 05.04., 09.04.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 04.04.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 20.03., 11.04. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 18.04., 19.04., 24.04.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 06.04.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 27.03., 12.04.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 21.04., 27.04.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 18.03., 22.04.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 21.03., 25.04.
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Was fasziniert die Menschen am Gold 
bzw. an Edelmetallen?
Seit einigen Jahren werden Edelmetal-
le von Zeitungen, Medien und Anlegern 
wiederentdeckt. Allein in Deutschland 
wurden 2021 ca. 162 Tonnen neue Gold-
münzen und -barren gehandelt. Das 
entspricht ca. 13,7 % des gehandelten 
Volumens weltweit.
Gold ist geschätzt wegen seiner Sel-
tenheit, Dauerhaftigkeit und Schönheit. 
Es ist praktisch unzerstörbar und somit 
ein wichtiger Rohstoff für die Elektroin-
dustrie, die Zahntechnik und die 
Schmuckindustrie.
Das Edelmetall gewinnt auch als Be-
standteil der Kapitalanlage zunehmend 
an Bedeutung, denn es gilt als eine der 
sichersten Investitionen bei negativen 
Konjunkturaussichten und Infl ation. Ne-
ben der ausgesprochen guten Risiko- 
streuung in der Vermögensanlage üben 
Münzen und Barren auch auf Sammler 
eine große Anziehungskraft aus.  

Die Edelmetallberatung 
der Sparkasse Vogtland

Welche Formen des Goldes bietet die 
Sparkasse Vogtland an?
Wir bieten eine breite Auswahl an Mün-
zen und Barren an. Eine der bekanntesten 
Anlageformen ist der Goldbarren. Er kann 
unterschiedliche Formen aufweisen und 
wird in Abhängigkeit zur Größe gegossen 
oder geprägt. Als eine der bekanntesten 
und beliebtesten Anlagemünze gilt die 
südafrikanische Krügerrand-Goldmünze, 
die seit 1967 mit unverändertem Motiv 
geprägt wird. 
Durch die Zusammenarbeit mit der Bay-
ernLB haben wir ein Team von erfah-
renen Edelmetallhändlern an unserer 
Seite, für das ein hoher Qualitäts- und 
Preisstandard an vorderster Stelle steht.

Wie viel des Vermögens sollte in phy-
sische Edelmetalle investiert werden?
Es ist sinnvoll, das Vermögen auf ver-
schiedene Investment-Klassen zu streu-
en und aus Sicherheitsgründen nicht 
mehr als 5–10 % seines Vermögens in 
Gold anzulegen. So wie auch andere Roh-
stoffe und Handelsgüter sind auch die 
Edelmetalle auf den Weltmärkten steti-
gen Preis-Schwankungen unterworfen. 
Daher ist – auch wenn Gold seit vielen 
Jahrhunderten eine gewisse Wertstabili-
tät aufweist – keinesfalls gesichert, dass 
der Goldpreis in Zukunft steigen wird 
oder in einigen Jahren den gleichen Wert 
wie beim Kauf aufweist. Wirtschaftliche 
Entwicklungen der Welt oder einzelner 
Länder können sich auch auf den Gold-
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preis in negativer wie positiver Hinsicht 
auswirken. 

Welche Alternative zum Einmalkauf 
gibt es?
Eine sehr interessante Anlagemöglichkeit 
in physische Edelmetalle (Gold, Silber, 
Platin und Palladium) bietet der Edelme-
tallsparplan SOLIT Edelmetalldepot Tarif 
S, der bei uns erhältlich ist. Bei dieser An-
lageform entscheidet der Anleger, welche 
Summe (ab 50 € Sparrate pro Monat oder/
und 2.000 € Einmalzahlung), wie lange 
und in welche Edelmetalle er investieren 
möchte. Auszahlungen oder Edelmetall-
auslieferungen sind jederzeit ohne Ein-
haltung von Kündigungsfristen möglich. 
Es handelt sich bei diesem Produkt nicht 
um ein Wertpapier, sondern um einen 
klassischen Sparplan in Edelmetalle.

Wo kann man sich zum Thema Edel-
metalle umfassend beraten lassen 
und diese bestellen?
Bestellungen sind in allen Filialen der 
Sparkasse Vogtland oder online in unse-
rer Internet-Filiale möglich. Unsere Be-
raterinnen und Berater informieren Sie 
gern über die für Sie geeignete Anlage. 
Besuchen Sie auch unsere neu eröffne-
ten Glanzwelten in Plauen Filiale Rathaus, 
Oelsnitz, Auerbach und Reichenbach. 
Dort haben Sie in Kürze die Möglichkeit, 
ausgewählte Goldmünzen und -barren zu 
kaufen und können diese sofort mitneh-
men.

Annette Redmer,
Direktorin Region
Reichenbach und
Leiterin des
Kompetenzcenters
Reichenbach

Sie können
natürlich auch
Konserven lagern ...
... oder gleich zur Sparkasse kommen.

Die Edelmetallberatung
Ihrer Sparkasse Vogtland
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 08.04.2022
Anzeigenschluss ist der 25.03.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0 www.woba-reichenbach.de

Bewerben Sie sich jetzt für eine Zukunft beim größten 
Wohnungsunternehmen in Reichenbach im Vogtland. 
Wir suchen ab sofort einen Bauleiter (m/w/d), einen 
Finanz-/Bilanzbuchhalter (m/w/d) mit Schwerpunkt Immo-
wirtschaft sowie einen vertriebsstarken Vermieter (m/w/d). 
Alles zu den attraktiven Stellenangeboten finden Sie online.

Werden Sie Teil eines starken Teams!

Bauleiter (
m/w/d)Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!Werden Sie Teil eines starken Teams!

Finanz-/Bilanzbuchhalter (m/w/d)

BauleiterBauleiter

 (m/w/d)

Vermieter (m/w/d)

jetzt
  bewerben 

und Zukunft 

sichern!

Finanz-/Bilanzbuchhalter (m/w/d)
VERSTÄRKUNG GESUCHT!

v

VERSTÄRKUNG GESUCHT!
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